
Drei Wege, um an einen
Arzttermin zu kommen

Berlin.Wer neu einen Arzt oder
eineÄrztin sucht, kann natürlich
Praxen recherchieren und dort
anrufen. Das wird aber gern mal
frustrierend - Stichwort: Besetzt-
zeichen.
Geht es nach dem Willen der

gesetzlichen Krankenkassen,
sollte es für PatientinnenundPa-
tienten einfacherwerden, anTer-
mine zu kommen - und zwar per
Online-Buchung. „Wir wollen,
dass freie Arzttermine zukünftig
anteilig an eine unabhängige
Plattformgemeldetwerdenmüs-
sen“, sagte die stellvertretende
Vorsitzende des GKV-Spitzen-
verbands, Stefanie Stoff-Ahnis,
der „Rheinischen Post“.
Doch was können alle, die

einenArzttermin brauchen, jetzt
schon tun? Probieren kann man
es mit diesen drei Wegen:
Dabei handelt es sich um den

offiziellen Service der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung.
Er ist telefonisch über die Num-
mer 116117 zu erreichen, über
die 116117-Appoder im Internet
unter «116117-termine.de».
Buchen können gesetzlich

Versicherte dort Termine für alle
medizinischen Fachrichtungen.
Vermittelt bekommt man aller-
dings keinen Wunschtermin bei
einer bestimmten Praxis - son-

dern bei einer, die freie Kapazitä-
ten hat.
Das kann laut der Verbrau-

cherzentrale eine längere An-
fahrt bedeuten. Beispiel: Wenn
man sich in Nordrhein-Westfa-

len einen Termin bei einem Or-
thopäden oder einer Hautärztin
vermitteln lässt, kann die Praxis
bis zu 30 Kilometer vom Wohn-
ort entfernt sein.
Gut zu wissen: Je nachdem,

was für einen Facharzt man
sucht, kann für die Terminbu-
chung ein Vermittlungscode
notwendig sein. Ihn kann man
sich vorab beim Hausarzt aus-
stellen lassen. Die Buchung von

Terminen bei Allgemein-, Kin-
der-, Frauen- und Augenärzten
sowie für psychotherapeutische
Erstgespräche geht auch ohne
Vermittlungscode.
Arztpraxen können auch über

kommerziellePortalewieDocto-
lib, Jameda und Samedi Termine
anbieten. Wer darüber bucht,
kann oft auch einstellen, dass er
oder sie benachrichtigt wird,
sollte ein früherer Termin frei
werden.
DerVerbraucherzentrale Bun-

desverband rät allerdings dazu,
bei der Buchung über Online-
portale genau hinzuschauen.
Hintergrund:EinMarktcheck im
Frühjahr 2025 zeigte, dass Nut-
zerinnen und Nutzern manch-
mal nur Selbstzahlertermine
oder Privatsprechstunden ange-
boten bekamen - obwohl sie die-
se zuvor herausgefiltert hatten.
Prüfen können Patientinnen

und Patienten auch, ob ihre
Krankenkasse Unterstützung bei
der Vermittlung von Arzttermi-
nen anbietet. Das ist zum Bei-
spiel bei der Techniker Kranken-
kasse oder der DAK Gesundheit
der Fall. Per Online-Formular
oder telefonisch lassen sich dann
Terminwünsche stellen.EineGa-
rantie, dass es klappt, gibt es aber
nicht. (DPA)

Die Suche nach einem freien Arzttermin gestaltet sich oft schwierig: Besetztzeichen und lange Warte-
zeiten sind keine Seltenheit. Foto: Frank Rumpenhorst/dpa/dpa-mag

Zum Start der Rückrunde:
2x1 VfL Wolfsburg Fanpaket gewinnen!
Gifhorn. Zum Start der
Rückrunde verlosen die
Wolfsburger Allgemeine
Zeitung, Aller-Zeitung und
Hallo Wochenende
insgesamt 2x 1 Fanpaket
des VfL Wolfsburg.

Die Pakete beinhalten
jeweils:
2x VfL Fanschal
1x Schlüsselanhänger
1x 2er-Set Pilsglas
1x Brotdose

2x1 Fanpaket zu gewinnen
Was Sie dafür tun müssen?
Gehen Sie einfach auf unsere

Gewinnspielseite und hinter-
lassen dort Ihre Kontakt-
daten.

Teilnahmeschluss ist
Dienstag, 13.01.2026,
um 12 Uhr.

Direkt zur
Verlosung:
Einfach
den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.
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